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Mann und Frau: Was Männer und Frauen ausmacht 

Gemeinde: PfiJu Allgäuer Jugenden 

Datum: 2011 

Achtung: Dies ist ein Handout. Handouts sind qualitativ sehr unterschiedlich und 
fassen die gepredigte Predigt nur in den Grundzügen zusammen. 

 

 Männer und Frauen sind wie ein Hanuta. Sowohl die Waffel als auch die 
Füllung eines Hanutas sind für sich genommen nicht so wirklich gut. Aber 
zusammen ergeben sie eine leckere Süßigkeit.  

 Männer und Frauen sind unterschiedlich und ergänzen sich. Aber wie stellt 
sich die Bibel den Mann und die Frau vor? 

 Was macht biblisch gesehen einen Mann aus? 

o Er ist weder Macho noch Memme. 

o Ein Mann muss lieben lernen und sich für andere aufopfern, damit sie 
glücklich werden. Sein Vorbild ist Christus, der sich für ihn 
aufgeopfert hat. 

o Ein Mann bietet seiner Umgebung Schutz und Sicherheit. 

o Ein Mann kann andere Menschen führen. Er hat dafür 
notwendigerweise eine Vision, ein Ziel, wo er die Menschen hinführt. 
Und dafür ist es notwendig, dass er sich von Gott führen lässt. 

 Wie wird man ein solcher Mann? 

o Fang damit an, Verantwortung zu übernehmen und irgendwo 
mitzuarbeiten. 

o Bete und faste! Ein Mann weiß, dass er ohne Gottes Hilfe scheitern 
wird. 

o Suche den Austausch mit älteren und erfahrenen Christen. 

 Was macht biblisch gesehen eine Frau aus? 

o Sie ist weder Flittchen noch Feministin. 

o Eine Frau steht hinter ihrem Mann und unterstützt ihn. Sie rettet ihn, 
indem sie ihn komplettiert. 

o Sie hat Kraft, kann zupacken, ist selbstständig und klug. 

o Sie schafft Wärme und Atmosphäre, um Menschen 
zusammenzuhalten.  

o Eine Frau bringt Schönheit in diese Welt. 

 Um ein Mann, bzw. eine Frau zu werden, musst Du aufhören, ein Kind zu 
sein. Ein Kind sieht nur das, was vor Augen ist. Ein Erwachsener kann 
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längerfristig planen und heute auf Dinge verzichten, damit er morgen fähig 
ist, Gottes Berufung als Mann oder als Frau zu leben. 

 Du darfst auch nicht einfach einen Lebensstil übernehmen, den andere Dir 
vorleben. Sei das Individuum, das Gott im Sinn hatte, als er Dich geschaffen 
hat. 


